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TOUR D'HORIZON

Bericht aus dem BBS-
Fors/and

Am 27. Oktober trafen sich
der neue Vorstand lind die
scheidenden Mitglieder Marie-
Claude Troe/der und Doris
Überschlag zu einer gemeinsa-
men Sitzung. Es ging in erster
Linie darum, Einblick in die
laufenden Geschäfte zu vermit-
teln, die Pendenzen aufzuli-
sten, Prioritäten zu setzen und
die Zuständigkeiten neu zu re-
geln. Der Vorstand verzichtet
auf eine straffe Zuteilung von
Ressorts, ordnet den einzelnen
Mitgliedern aber klare Schwer-
punkte zu. Je nach Bedarf bil-
det er zu einzelnen Themen pro-
jektbezogene Arbeitsgruppen,
zu denen auch weitere Ver-
bandsmitglieder beigezogen wer-
den. Die Aufgaben und Akti-
vitäten des Verbandes lassen
sich in drei Hauptbereiche auf-
teilen: Ausbildung, Informa-
tion, Public Relations:

Ausbildung
Um die Kontinuität zu gewähr-
leisten, bleibt M.-C. TroeWer
bis auf weiteres in der Ausbil-

dungsdelegation, die sie seit die-
sem Sommer präsidiert. Als
zweiter BBS-Vertreter nimmt
TEoZ/ram. Veuhaaer Einsitz. Für
die For/- imd Hei/erftÄng
sind, zusammen mit der Gene-
raiselcretärin, Françoise Féli-
cité, Anita Ulrich und Ziga
Kump zuständig.

/n/ormation
Um den Informationsfluss in-
nerhalb des Verbandes zu ge-
währleisten, wird im Sekreta-
riat ein Informationspool auf-
gebaut. Die Mitglieder sind
aufgefordert, alle Informatio-
nen, die für Kolleg/innen von
Interesse sein könnten, weiter-
zuleiten. Die BBS-Web-Site muss
dringend verbessert werden.
ARBIDO: Wolfram Veubauer
vertritt den BBS im «Conseil
administratif» des Vereins Pro
ARBIDO. Er löst DanieZ/e Min-
cio ab, die in der Redaktions-
kommssion bleibt.

PifbZic ReZa/ions
Damelle Mincio und Françoise
Félicité sind für die nationalen
und internationalen Kontakte,

die Austauschprogramme, das

Lobbying und die Öffentlich-
keitsarbeit zuständig. Die Be-
Ziehungen zu den Partnerver-
bänden werden von Peter Wille
gepflegt.

Für die Finanzen sind Peter
lEZZZe und Ziga Kump, für ILL
und die Zusammenarbeit und
Koordination der Kollefetirmit-
gfleder Peter Wille und Alain
Papilloud zuständig.

Marianne Tschappa/

Facetten dieses Wandels aufzei-

gen. Sie besteht aus drei ver-
schiedenen Stationen und
schlägt den Bogen von der
Frühen Neuzeit ins Jahr 2000
und weiter in die Zukunft. An
Beispielen aus der Bibliotheks-
geschichte wird die Entwiek-
lung vom Zettelkatalog zum
elektronischen Buch, vom Be-
stellschein zum automatisierten
Büchermagazin, vom Lesesaal

zur virtuellen Bibhothek aufge-
zeigt.

WE APOLOGIZE!
Noch immer haben wir unsere Datenbank, insbesondere was den

Export der Adressen für den Versand von ARBIDO betrifft,
nicht ganz im Griff. Wir versprechen Besserung für das Jahr
2000, falls wir dann überhaupt noch Daten haben
Es galt auch immer wieder Probleme mit dem E-Mail, die jetzt
aber gelöst zu sein scheinen.
Wir danken für Ihr Verständnis!

Votre banque cle données nous pose encore quelques problèmes,
notamment en ce qui concerne l'exportation des adresses pour
Z'envoi cZ'ARB/DO. ZVous vous assurons gu'iZ y aura améZiora-
tion eu 2000, pour autant que des données subsistent dans la
machine
Par contre, les problèmes d'e-mail qui ont surgit à plusieurs
reprises semblent être réglés.
Vous nous reniereio/is de notre compréhension/

Pour le secrétariat: Marianne TsOhäppäf

BBS-WEITERBILDUNG

Schriftliche Anmeldung/fnscription par écrit:
Sekretariat BBS, Effingerstrasse 35,
3008 Bern, Fax: 031/382 46 48, E-Mail: bbs@bbs.ch

16.12.99: Einführung in den elektronischen
Interbibliothekarischen Leihverkehr
ILL99, Fr. 250.-, 9.00 -17.00 Uhr, Zürich

Kursbeschreibung und Kurskonditionen finden Sie in ARBIDO
Nr. 7-8/99
Prière de co/isalter .4 /:' Ii/DO 7-8/99 pour la description des

cours. (Preise für Mitglieder/Prix membres BBS/FSAASFD),
ML

WEGE ZUM WISSEN:
Die E / //-Bibliofheh -
FiuL/icke U/IYZ AasZiZ/che

Durch technische Innovationen
sind Funktion und Rolle der Bi-
bliotheken als Wissensvermitt-
1er gerade in letzter Zeit einem
starken Wandel unterworfen.
Um diese Entwicklung einschät-
zen und darauf reagieren zu
können, ist ein Blick in die Ver-
gangenheit, aber auch ein Aus-
blick in die Zukunft des «Ortes
der Bücher» notwendig. Eine
Ausstellung der ETH-Biblio-
thek soll dem Publikum einige

Die Ja/ir/iM/ider/iee/iden
1900 und 2000
Eine Installation mit histori-
sehen Photographien der ETH-
Bibliothek vergleicht die heutige
Situation mit dem Erschei-
nungsbild einer wissenschaftli-
chen Bibliothek zu Beginn des
20. Jahrhunderts. Dabei wer-
den die Bilder als grossforma-
tige Reproduktionen an promi-
nenter Stelle im heutigen Publi-
kumsbereich präsentiert. Durch
ihre Grösse konfrontieren sie
den Besucher mit ungewohnten
Ansichten und fordern zum
Vergleich auf. Dabei werden be-

wusst ähnliche Details
und Blickwinkel ge-
wählt, um eine Zeitrei-
se am Originalstand-
ort zu ermöglichen.

Bacbgesc/iieh/e
In fünf Wandvitrinen
wird der Status des

Buches in verschiede-
nen Epochen aufge-
zeigt. Dabei geht die
Reise von der früh-
neuzeitlichen Ketten-
bibhothek über die
barocke Saalbiblio-
thek, die Magazinbi-
bliothek und das auto-
matisierte Buchver-
waltungssystem zum
eBook. Das Buch, an-
fangs eine örtlich ge-
bundene Rarität, wird
im Laufe der Zeit zum

Die Bilder zeigen den Lesesaal der ETH-Bibliothek in den fünfziger Jahren
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